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Geld für die Jugend statt für Bomben!
Kinder und Jugendliche sind die Verlierer der Corona-Pandemie

Deutsche Kommunistische Partei zur Bundestagswahl

Chaos und 
Chancenungleichheit

Im Chaos der Pandemie-Politik 
der Bundesregierung sind Schü-
lerinnen und Schüler  schlecht 
ausgestatteten Schulen und 
überforderten Lehrerinnen und 
Lehrern ausgesetzt. Wer ein 
eigenes Zimmer, eigene techni-
sche Geräte und Eltern hat, die  
bei den Hausaufgaben helfen 
oder Nachhilfe bezahlen kön-
nen, ist klar im Vorteil. Alle ande-
ren haben große Probleme, die 
Anforderungen in der Schule zu 

bewält igen. 
Das neue 
Schuljahr be-
ginnt wie das 
alte aufgehört 
hat: chaotisch für Eltern und 
Kinder.

Zunehmende Erkrankungen

Das miserable und seit Jahr-
zehnten kaputtgesparte Bil-
dungssystem wurde in der 
Pandemie noch übler: Veral-
tete oder fehlende technische 
Ausstattung, durch das Lüften 

kalte Klassenräume und ver-
dreckte Toiletten, die alle Hygi-
enemaßnahmen ad absurdum 
führen. Gleichzeitig steigt der 
Leistungsdruck in der Schule 
immer mehr. All das führt zu 
zunehmenden psychischen Er-
krankungen von Kindern und 
Jugendlichen, die durch Pers-

pektivlosigkeit 
und Zukunfts-
ängste verur-
sacht werden. 

Selber denken 
unerwünscht

Dieses Bil-
dungssystem 
ist nicht dafür 
gedacht, Ju-

gendliche zu gesunden, gebil-
deten, kritischen und (selbst-)
denkenden Menschen zu ent-
wickeln. Es gab und gibt  kein 
wirkliches Interesse an umfas-
sender Bildung. Sonst hätte 
es weitsichtige Pläne für einen 
Präsenzunterricht im Lockdown 
gegeben und die Schulen wä-
ren technisch und personell gut 
ausgestattet.

Bildung statt Bomben!

Statt Millionen in neue Militär-
flugzeuge, in die Aufrüstung von 
Polizei und Überwachung zu 
stecken und für mehrere Milliar-
den Großunternehmen „zu ret-
ten“, muss mehr Geld in unsere 
Bildung gesteckt werden! Wir 
wollen fürs Leben lernen und 
nicht für gute Noten!

Andrea Hornung, 
Bundesvorsitzende der SDAJ, 

kandidiert für die DKP in Hessen

„Bildung soll uns dazu be-
fähigen, uns unserer Lage 
bewusst zu werden, die ge-
sellschaftlichen Verhältnisse 
kritisch zu hinterfragen und 
entsprechend unserer Interes-
sen zu handeln.“



Die Sozialistische Deut-
sche Arbeiterjugend 

(SDAJ) ist eine Selbstorganisa-
tion von Schülerinnen und Schü-

lern, Auszubildenden, jungen Arbei-
terinnen und Arbeitern, Studentinnen 

und Studenten. 
Wir kämpfen für 

eine Welt ohne 
Ausbeutung und Rassis-
mus, für eine Welt, in der 
die Menschen und nicht die 
Konzerne und Bosse das 
Sagen haben. Für uns ist 
der Sozialismus die Alter-
native, für die wir kämpfen. 
Mach mit!

 info@sdaj-netz.de
 facebook @sozialismus
 Insta: arbeiterjugend
 Twitter @SDAJinAktion

Gute Bildung für alle!
Die DKP fordert ein Konjunkturpro-
gramm, um den Investitions- und 
Reparaturstau in Schulen und Kinder-
gärten schnellstmöglich abzubauen. 
Wir brauchen mehr und gut ausge-
bildete Lehrkräfte im Bildungswesen. 
Wir brauchen kostenlose Lehr- und Lernmittel 
und eine moderne technische Ausstattung für alle!

Mit unseren Kindern 
für das Recht auf Bildung kämpfen

Siw Mammitzsch 
kandidiert 

für die DKP in NRW

Björn Blach ist 
Spitzenkandidat der 

DKP in Baden-
Württemberg

Unsere Kinder 
brauchen Bildung – 
Bildung braucht Geld

Siw Mammitzsch, berufs-
tätig und Mutter von zwei 
schulpflichtigen Kindern, 
denkt mit Grauen an die 
letzten Monate. Die Kinder 
im Homeschooling, selbst 
arbeiten gehen, ein Leben 
im Schichtwechsel mit dem 
ebenfalls berufstätigen 
Partner. „In den letzten 16 
Monaten der Pandemie wurde es besonders deutlich: 
das Bildungssystem ist schlecht und die dazugehöri-
ge Infrastruktur häufig baufällig und veraltet. Die Lehr-
kräfte wurden völlig allein gelassen und bekamen oft 
den Ärger der Kinder, Jugendlichen und Eltern ab. 
Solange nicht ausreichend Geld dafür bereitge-
stellt wird, kann sich das auch nicht än-
dern! Wir Eltern müssen uns dagegen 
wehren und auf die Straße gehen.“

Kleinere Klassen,
mehr Geld,
mehr Lehrpersonal

Björn Blach, Vater von drei 
Kindern, ist in der gleichen 
Situation. „Während Milliar-
den Euro in die Subventio-
nen für angeblich marode 
Firmen gesteckt werden und 
sich deren Aktionäre gleich-
zeitig fette Dividenden ge-
nehmigten, gehen unsere 
Kinder leer aus – mehr noch, 
sie zahlen drauf! Wenn wir 
uns ansehen, wie wenig in der Pandemie für den not-
wendigen Präsenzunterricht getan wurde, weil angeb-
lich kein Geld da ist, dann müssen sich doch alle Eltern 

fragen, was ihre Kinder in diesem kapitalis-
tischen System wert sind. Logisch wäre es 
doch, die Klassen endlich drastisch zu ver-

kleinern und mehr Lehrpersonal einzu-
stellen – nicht nur in Pandemiezeiten!“
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Deshalb: DKP wählen!


